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Kreisliga Herren Gruppe 2

SV Brokeloh II : SV Aue Liebenau 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV Brokeloh II und dem SV Aue Liebenau

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Kreisliga Herren Gruppe 2 entführten die
Gäste des SV Aue Liebenau in ihrem 16. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim SV Brokeloh II. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Schulz / Kehmeier. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom SV Brokeloh II um die Nummer 1 Fred Keuwel nun 7
Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Injoschi / Biermann gewannen ihr Spiel gegen Rohmann /
Rode sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Unglücklich waren Keuwel / Hahn in der
Begegnung gegen Schulz / Kehmeier, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert
war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Keuwel / Hahn endete.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Ehrentraut / Hurt die Partie gegen Becker / Tesic mit 1:3 verloren.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Einen Sieg holte am Nachbartisch Fred Keuwel wiederum beim 11:5, 11:8, 8:11, 11:7 gegen Karsten
Rohmann. Nicht so gut lief es dagegen für Jonas Ehrentraut beim 7:11, 6:11, 4:11 gegen Lars
Schulz, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels,
als Christian Injoschi und Kai Kehmeier am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nur einen Satz verlor dagegen Dietmar
Biermann beim 11:7, 13:11, 9:11, 11:8 gegen Michael Becker und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit nur
einem Satzverlust ging nachfolgend Sven Hurt gegen Hans-Georg Rode durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Ohne Satzgewinn für Gero Hahn verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Alexander Tesic. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 178
Punkten mit einem verlorenen Satz für Hahn beendet wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Brokeloh II und des SV Aue Liebenau. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Fred Keuwel Lars Schulz in fünf Sätzen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes Jonas Ehrentraut
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Karsten Rohmann ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match
nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Nach diesem Einzel steht Ehrentraut somit bei 11 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Rohmann ein 8:18 ausweist. Beim 0:3 gegen Michael Becker fand
Christian Injoschi von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:
7. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dietmar Biermann und Kai Kehmeier, die Dietmar
Biermann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beim folgenden 3:0 gegen Alexander
Tesic fand Sven Hurt von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner
Sieg. Gero Hahn bekam es nun mit Hans-Georg Rode zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Gero Hahn am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte
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dann die Spannung den Siedepunkt. In toller Verfassung präsentierten sich Injoschi / Biermann im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Schulz / Kehmeier. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023
gegen den TuS Estorf-Leeseringen II, während der SV Aue Liebenau am 14.04.2023 gegen den TuS
Steyerberg antritt.

 Statistik:
 SV Brokeloh II

Doppel: Injoschi / Biermann 1:1, Keuwel / Hahn 0:1, Ehrentraut / Hurt 0:1 
Einzel: F. Keuwel 2:0, J. Ehrentraut 0:2, C. Injoschi 0:2, D. Biermann 2:0, S. Hurt 2:0, G. Hahn 1:1 

 SV Aue Liebenau
Doppel: Schulz / Kehmeier 2:0, Rohmann / Rode 0:1, Becker / Tesic 1:0 
Einzel: L. Schulz 1:1, K. Rohmann 1:1, M. Becker 1:1, K. Kehmeier 1:1, A. Tesic 1:1, H. Rode 0:2


